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Die 3. Aufgabe - Die Heilung 
Gestern wurden bereits die ersten beiden 
Aufgaben, die für die Heilung der Infi-
zierten mit der Unterweltseuche, erfor-
derlich waren, erfüllt. Abends bei der 
großen Schülerparty traten die Schick-
salsschwestern auf, damit war die zweite 
Aufgabe gelöst. Vorher wurde schon die 
spielerische erste Aufgabe in der Großen 
Halle gelöst. Ein Ball auf der die Erdkugel 
abgebildet ist, musste von sämtlichen 
Schülern, Lehrern und Gästen berührt 
werden mit dem Wunsch, die Infektion 
verschwinden zu lassen. Nun fehlte noch 
immer die Lösung der dritten und 
schwersten Aufgabe. Andrew O´Conner 
hatte in der Nacht in der Bibliothek eine 
Möglichkeit gefunden, wie das Ganze 
angegangen werden kann. Prof. Llyr 
verkündete, dass er diese letzte, ent-
scheidende und gefährliche Aktion in 
seine Hände nehmen würde.  
Kurz nach der morgendlichen Begrü-
ßungszeremonie  unterrichtete Prof. 
Llyr uns, dass Prof. Polymeter bereits 
die Leylinien im Zauberschloss ver-
messen und markiert hat. Prof. Llyr 
rief nacheinander die Schüler der vier 
Häuser Hogwarts in die Große Halle - 
als Vertretung der vier Elemente und 
Prof. Polymeter führte diese an den 
Leylinien entlang auf den für sie vor-

gesehen Platz zu. Das Haus Slytherin 
steht für das Wasser, Ravenclaw für die 
Luft, Hufflepuff für die Erde und Gryffin-
dor für das Feuer. Die vier Elemente sind 
durch das Leben miteinander verbunden, 
insbesondere auch durch Pflanzen sym-
bolisiert. Leider hatte Prof. Llyr nur eine 
vertrocknete Tentakulapflanze im ehe-
maligen Büro von Prof. McGonagall ge-
funden und wusste nicht, ob diese für 
die Beschwörung der Heilkräfte der Ele-
mente ausreichen würde. Da kam Leona 
Minson mit Abby Bolton aufgeregt hinzu 
und teilte Prof. Llyr mit, dass es Abby 
gelungen sei aus einer Papyruserbse ei-
ne Wunscherbse zu züchten… s. Seite 2 
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Fortsetzung von Seite 1 

Diese hat auch eine direkte Verbindung 
zum Zauberschloss, da sich viele Schüler 
während der dunklen Zeitlinie, die durch 
die Zeitreisen, die Mr. Malfoy initiiert 
hatte, mit Hilfe der Erbse gewünscht 
hatten, wieder ins richtige, jetzige 2013 
zurückzukehren. 
Prof. Llyr bat Abby und Leona die 
Wunscherbse in den Topf, der auf dem 
Kreuzungspunkt der Leylinien stand, zu 
pflanzen. Auch Aurora Avalon kam mit 
ihren besonderen Sirenenfähigkeiten zu 
Hilfe. Die drei legten die Erbse gemein-
sam in den Topf und Prof. Llyr beschwor 
diese „Magische Erbse, du bist zwar 
klein, doch legen wir all unsere Hoffnun-
gen in dich hinein.“. Anschließend wur-
den die Energien der vier Elemente dem 
Topf und der Erbse hinzugefügt - die Er-
de, das Wasser, die Luft und das Feuer 
(Licht und Wärme). Die Kräfte der Häu-
ser wurden noch von allen Anwesenden 
und Mithelfenden beschworen, damit sie 
ihre Kräfte voll entfalten konnten. Und 
Tatsache - aus der winzigen Wunscherb-
se wuchs eine prächtige Pflanze heran. 
Aurora Avalon trat näher an sie heran 
und entdeckte eine mit Samen gefüllte 
Schote an ihr. Prof. Llyr bat die Schote, 
sich zu öffnen und ihre heilenden Samen 
freizugeben, da sie für die Rettung der 
Infizierten dringend nötig sei. 
Deutlich konnte man eine Veränderung 
in der Atmosphäre der Großen Halle und 
an den Anwesenden wahrnehmen. Die 
Beschwörung war geglückt. Erleichte-
rung machte sich breit. 
Prof. Tonks dankte Prof. Llyr, Abby, Leo-
na, Aurora Avalon und allen, die mitge-
holfen hatten bei dieser gefährlichen Ze-
remonie und bei der Rettung der magi-
schen Welt vor dieser Unterweltseuche. 
Für Schulleiterin Tonks war dies der Be-
weis, dass wir stark genug sind, um ge-
gen die Gefahren, die uns aus der Unter-
welt drohen, anzutreten und diese zu 
meistern. Molly 

Der Sieg über die Seuche war ein günsti-
ger Moment, um die UTZ-Urkunden zu 
verteilen, da bestandene Prüfungen ein 
Beweis für das Wissen sind, dass nötig 
ist, um mit drohenden Gefahren umge-
hen zu können. 

Besonders hervorzuheben ist dabei eine 
Schülerin, die in die Geschichte Hog-
warts eingeht als die jüngste Schülerin, 
die jemals 
eine UTZ-
Prüfung ab-
gelegt und 
bestanden 
hat. Ihr Na-
me ist Winn 
Dixie aus 
dem Hause 
Hufflepuff. 
Sie hat die 
„Erwar-
tungen 
übertroffen“ 
und das im 
zarten Alter 
von 5 Jah-
ren!!! 
Glück-
wunsch!!! 
 
 

Vergabe der UTZ-Urkunden 
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Versöhnung 
Trügen einen die Augen oder hat sich 
Hatis Zwillingsschwester jetzt auch dazu 
entschieden von Durmstrang zu uns zu 
wechseln? Fragen wie diese stellten sich 
heute wohl die meisten Gäste auf dem 
Abschlussball. Aber nein, Hati und Do-
movoi sind wahrhaftig Tanzpartner. Die-
ser Fakt bereitet einiges Kopfschütteln, 
ist jedoch plausibel zu erklären. 
Die beiden verband (wie bereits in der 
letzten Ausgabe ausführlich geschildert), 
eine jahrelange Feindschaft aufgrund ei-
nes weit zurückliegenden Konflikts. 
Es brauchte offensichtlich eine ganze 
Hand voll Jahre, um bei Domovoi die 
Einsicht ans Licht treten zu lassen. Vor-
hin nun endlich entschuldigte er sich bei 
Hati, welche trotz ihrer Schmach großzü-
gig die Entschuldigung annahm. Als wäre 
das nicht schon entgegenkommend ge-
nug, willigte sie zudem zu besagter Ver-
abredung ein. Im Glanze dieses Ereignis-
ses wurde der Schulball ein neuer Eck-
stein in einer schon längst verloren ge-
glaubten Beziehung. Man kann nur hof-
fen, dass der werte Darby seine Triebe 
dieses Mal unter Kontrolle halten kann 
und Hati nicht ein weiteres Mal mit ihrer 
Milde sich selbst ins Fleisch schneidet. In 
diesem Sinne wünschen wir alles Gute! 
 

Cat Livingston 

Ryan Evans behauptet bekannter Weise 
immer von sich, dass er der schlaueste 
Schüler des Zauberschlosses ist.  

 

„Ein Schritt war zum Beispiel die ZAG 
und UTZ mit einem OHNEGLEICHEN, als 

JAHRGANGSBESTER abzuschließen .  

und das ist der Beweis ...  

ich BIN der schlauste Schüler von Hog-
warts dem Zauberschloss.“ 

 

Soweit seine eigene Meinung zu sich. 
 
Wie wir allerdings exklusiv berichten 
können, bestand er die ZAGs zwar mit 
einem Erwartungen übertroffen, aber die  
UTZ-Prüfungen - upps… da erreichte er 
gerade Mal ein Mies und ein Troll. 
 
Ja, er durfte die UTZ-Prüfungen aufgrund 
intensiven Bettelns zweimal ablegen. 
So kann man dem Hause Ravenclaw 
auch alle Ehre machen. 
 
Zitat Prof. Tonks: „Mr. Evans sie waren 

NICHT Jahrgangsbester !“ 
Man kann es ja auch übertreiben... 
 

Der Evans…  
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Die Schülerparty 

Gestern Abend richteten Miss Wiss, Leh-
rerin für Schottische Tänze, und ihre As-
sistentin Wanda White wieder die Schü-
lerparty aus - wie jedes Jahr. DANKE!!! 
Dieses Jahr hatte das Fest das Thema 
Hüte. Am Anfang der Party wurden 
schon mal die 10 besten herausgesucht 
… 

Während dieses rauschenden Festes tra-
ten auch die allseits bekannten und be-
liebten Schicksalsschwestern auf. Sie be-
geisterten ihre Fans mit einem Song, bei 
dem sie von etlichen Backroundtänzerin-
nen flankiert waren. 

Überall waren die unterschiedlichsten 
Hüte zu sehen. Viele davon originell, 
schick oder einfach abgefahren. Einige 
davon möchte ich euch hier präsentieren 

Der Helm der 
Walküre… 
 
Cousine von 
Prof. von 
Durmstrang 

Modell Erdbeere Der Hut-Hut 
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Nachdem die Gäste 
unser Zauberschloss 
verlassen hatten, fei-
erten die Schüler 
und etliche Professo-
ren noch die halbe 
Nacht weiter. Was 

für ein Fest… Auch 
der kranke Prof. 
Salamander ließ 
sich in Begleitung 
von Prof. Trelaw-
ney blicken und 

auch wenn man es auf dem Foto nicht 
sieht, schien er reichlich Spaß zu haben. 

Party ohne Ende 
Am heutigen Tage in der 5. Unterrichts-
stunde machte Prof. Llyr seiner geliebten 
Prof. Owl einen singenden Antrag. 
 
Wir waren live dabei! 
 
Wir sangen den Chor mit dem Text: 
 

„Owly, Owly! Hörst du nicht? 
ouh 

Owly, Owly! Er liebt dich!“ 
 
Der Song klang sehr schön und soooo 
romantisch <3 
Alle (auch die getarnten Eulen) waren 
überwältigt. 
So einen Antrag möchte doch jede Frau, 
vor allem wenn der Mann auch noch sin-
gen kann. 
ALSO MÄNNER: Wollt ihr das Herz einer 
Frau erobern, tut es Prof. Llyr gleich so 
kriegt ihr auf jeden Fall alle Frauen. 
 
Eure singenden Engel :-) 

Heute Morgen gab es bereits die erste 
Bewerbung auf einen Lehrerposten für 
das nächste Schuljahr. Zwar war Prof. 
Tonks nicht dabei, aber auch Prof. Sala-
mander ist da der richtige Ansprechpart-
ner, habe ich mir sagen lassen… Diese 
beiden sind wohl besonders interessiert 
an Magischen Geschöpfen.  

SINGENDER AMOR 

Künftige Lehrerinnen? 
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Sudoku 

Für die Lösung des Rätsels erhältst du bei 
der Tagesprophetenredaktion einen Zauber-
stein. 

 4 1   3    

   4   8 7  

5    8  1   

7  4  3     

 6    9  8  

    7  3  6 

6  2      1 

 9 5   2   8 

   8    2  

Die Walküren 

 

Ich musste meinen  

Heiligenschein wieder  

abnehmen,  

er hat so stark gegen die 

Hörner gedrückt! 

Walküren (Valkyria, Valkyrien, Valküren, 
Walkyren,  Walachur iun,  nord. 
„Totenwählerin”), auch Schlacht– oder 
Schildjungfer, sind Naturgeister oder 
Halbgöttinnen der germanischen Mytho-
logie, auch jungfräuliche Kriegerinnen, 
die in glänzenden Rüstungen auf wilden 
Rössern durch die Lüfte jagen. 
Die Vorfahren der Walküren allerdings 
waren Schlachtgöttinnen. Sie waren bar-
barische Amazonen, die großen Gefallen 
an abgetrennten Gliedmaßen und bluti-
gen Kriegswunden fanden. 
Im Auftrag Odins greifen die Walküren in 
die Schlachtgetümmel auf der Erde ein 
und bringen als Seelenführer die auf der 
Walstatt gefallenen Helden (Einherier) 
nach Walhall. In Walhalla reichen die 
Walküren den Einherjern Speis und 
Trank. Die Walküren gehören in der Sys-
tematik der Naturgeister zu den Disen. 
Namentlich bekannt sind von ihnen u. a. 
Wolkenthrut („Wolkenkraft”) und Mist 
(„Nebel”).Das Grimnirlied der Edda zählt 
13 Walküren auf (Strophe 34): 
 
Hrist und Mist 
sollen das Horn mir bringen, 
Skeggjöld und Skögul, 
Hild und Thrud, 
Hlökk und Heerfessel, 
Göll und Geira-
höd, 
Randgrid und 
Radgrid 
und Reginleif, 
die bringen 
den Einherjern 
Äl. 
 
(Quelle: www. 
lokis- 
mytho 
logie.de) 


